
S C H W E I Z E R I S C H E Z E I TS C H R I F T F Ü R O B S T- U N D W E I N B AU 1 6 / 0 918

K U R Z - I N F O

Feuerbrand an Birnen
auf 1200 m
In der Fraktion Scheid der Dom-
leschger Gemeinde Tomils GR
sind fünf vom Feuerbrand befal-
lene Birnbäume entdeckt und
vernichtet worden. Die warmen
Temperaturen während der Blü-
te Mitte Mai 2009 haben die In-
fektionen auf rund 1200 m Höhe
begünstigt. Die Birnbäume in
Scheid sind die ersten befalle-
nen Pflanzen, die dieses Jahr in
Graubünden entdeckt wurden.
Der Kanton verfolgt bei der Be-
kämpfung die Tilgungsstrategie,
wie die Fachstelle Feuerbrand
des Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrums Plantahof in
Landquart mitteilte. In den Kan-
tonen St. Gallen und Thurgau,
wo sich die Krankheit in den
letzten Jahren viel stärker aus-
breiten konnte, wurden hinge-
gen Befallszonen eingerichtet.
In diesen Gebieten müssen le-
diglich befallene Äste zurückge-
schnitten werden. LID �

betrifft, gibt es Unterschiede.
Anzufügen ist, dass der Nach-
weis nicht zwischen toten und
lebenden Bakterien unterschei-
den kann. Die Detailauswertun-
gen sind im Gange. Wann, wie
und unter welchen Bedingun-
gen dieser Latenzbefall wieder
zu einem Ausbruch der Krank-
heit führt, ist Gegenstand weite-
rer Untersuchungen.

Die Zwischenresultate schei-
nen aber allemal interessant zu
sein und bedürfen weiterer in-
tensiver Abklärungen.
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Streptomycin-Resistenzmonitoring 2008
Das Bundesamt für Landwirtschaft BLW hat zum sehr
umfassenden Abschlussbericht «Streptomycin-Mo-
nitoring-Modul 2008» eine Zusammenfassung veröf-
fentlicht. Sie dokumentiert die Forschungsergebnisse
des Streptomycin-Monitoring-Programms von 2008,
durchgeführt von den Forschungsanstalten Agrosco-
pe Changins-Wädenswil ACW und Agroscope Re-
ckenholz-Tänikon ART im Auftrag des BLW. Ein ana-
loges Monitoring ist 2009 im Gange.

Ziele des Streptomycin-Monitoring 2008
Der Zweck dieser Monitoring-Studie lag in der Erar-
beitung einer Baseline in Schweizer Kernobstanla-
gen, anhand derer zukünftige Folgenabschätzungen
der Streptomycinanwendung auf die Umwelt entwickelt werden können. Die Studie umfasste drei
Module:
▪ Einschätzung der Auswirkungen auf kultivierbare Bakterien auf dem Blattwerk behandelter

Apfelbäume durch die primäre Umweltexposition.
▪ Auswirkungen auf die gesamte bakterielle Gemeinschaft im Erdreich, auf den Blüten, Blättern

und Früchten behandelter Obstanlagen unter Verwendung von Molekularanalysen.
▪ Untersuchungen zum Vorkommen von Streptomycinresistenzgenen in Antibiotika-Formulie-

rungen und ihrem potenziellen Beitrag als direkter Faktor in der Resistenzentwicklung.

Wichtigste Ergebnisse aus der Monitoring-Studie von 2008
▪ Die Streptomycinresistenz fand sich üblicherweise in natürlichen Bakteriengemeinschaften

und selbst dort, wo kein Streptomycin eingesetzt wurde.
▪ Die Streptomycinanwendungen

hatten in fünf Versuchen (Apfel-
anlagen) keine Auswirkungen auf
heimische bakterielle Gemein-
schaften (Kurz- oder Langzeitef-
fekte), die die Phyllosphäre (Blü-
te, Blätter, Frucht) oder das Erd-
reich besiedeln. Zu keinem
Zeitpunkt wurden Effekte beob-
achtet, und zwar vom ersten Tag
nach der Anwendung bis zur Ap-
felernte. Selbst unter einem
Worst-Case-Szenario, bei dem
Streptomycin bis zum 100-fachen
der normalen Aufwandmenge in
einer Obstanlage im Baumstrei-
fen angegossen wurde, konnten
keine Effekte beobachtet werden.

▪ Es wurde bestätigt, dass in Obst-
anlagen zur Feuerbrandbekämp-
fung eingesetzte Streptomycin-
formulierungen keine Antibioti-
karesistenzgene enthielten. Dies
schliesst einen Hauptrisikofaktor
für die Beschleunigung einer An-
tibiotika- Resistenzentwicklung
aus.

Die vollständige Zusammenfassung
zur «Streptomycin-Monitoring-Stu-
die 2008» ist unter www.blw.admin.
ch >Themen >Pflanzenschutz >Strep-
tomycin gegen Feuerbrand veröffent-
licht (rechter Bereich). ACW �

Probenahme von Blüten und Blättern vor der ersten
Streptomycinbehandlung 2008.

Streptomycinkampagne 2009
Die «Liste der Gemeinden, in denen Strepto-

mycin im Jahr 2009 für die Bekämpfung von

Feuerbrand angewendet wurde» ist veröffent-

licht; direkt auf der Einstiegsseite unter

www.feuerbrand.ch (unten rechts). In diesen

Kantonen wurde keine Parzelle mit Streptomy-

cin behandelt: UR, OW, NW, GL, BL, BS, AI, AR,

GR,TI,VD,VS, NE, GE und JU. In den Kantonen

mit Streptomycineinsatz sind die Honiganaly-

sen im Gange oder bereits abgeschlossen.




